https://doi.org/10.3176/1u.1985.3.14

LAURI HAKULINEN
IN MEMORIAM AETERNAM

Krankheit

schweren
Pekka Hakulinen am 2. Mirz

Nach einer
ist Lauri
1985 in Helsinki verschieden. In unserer
Zeitschrift (C®Y XV 1979 : 280—282)
hat der Unterzeichnete zum 80. Geburtstag
von Lauri Hakulinen einen umfassenderen
Uberblick zu seinem Leben und Schaffen
veroifentlicht. An dieser Stelle soll nur
seine umfangreiche sprachwissenschaftliche
Tatigkeit kurz zusammengefaBt werden.

Lauri Hakulinen wurde am 6. Oktober
1899 in Turku geboren. Im Jahre 1910
trat er in das klassische Gymnasium ein
und legte in derselben Schule 1918 das
Abitur ab. Schon als Schiiler bekundete
Lauri Hakulinen Interesse fiir die Sprach-
forschung. Die von ihm in Tohmajirvi auf-
gezeichneten Pfilanzennamen wurden 1916
in «Kotiseutu» verdffentlicht. In demselben
Jahr erschienen in «Virittdji» seine Auf-
sdtze iber einige Fragen der Sprachrich-
tigkeit.

234

langen

Im Herbst 1919 wurde Lauri Hakuli-
nen an der Universitdt Helsinki immatri-
kuliert und 1922 erlangte er den Grad
eines Magisters der Philosophie. Im Jahre
1932 promovierte Lauri Hakulinen mit der
Dissertation «Uber die semasiologische
Entwicklung einiger meteorologisch-affek-
tivischen Wortfamilien in den ostseefin-
nischen  Sprachen», die methodologisch
einen neuen Weg fiir die Erforschung die-
ser Sprachen gebahnt hat. Er hatte unter
anderem festgestellt, daB man berechtigt
ist, anfangs absolut fremd scheinende
Homonyme zusammenzustellen, wenn man
die Naturerscheinungen, mit denen der
Mensch einer primitiven Kultur stindig in
Beriihrung kam und die auf sein Leben
einen unmittelbaren Einflug ausiibten, be-
riicksichtigte. Seine Standpunkte waren
gegen die damals in Finnland herrschende
mechanische Lautgeschichte. Infolge seiner
neuen Anschauungen wurde Lauri Ha-
kulinen erst 1946 zum Dozenten und 1953
zum Professor der finnischen Sprache an
der Universitdt Helsinki ernannt.

Lauri Hakulinen war ein aktiver
Sprachforscher. In den Jahren 1921—1925
fiihrte er mit groBer Energia eine um-
fangreiche Wortschatzsammlung im Kirch-
spiel Sakkola durch. Mehrere Jahre lang
war er als stindiger Mitarbeiter im Insti-
tut Sanakirjasditio tdtig. Im Jahre 1931
wurde er daselbst zum stellvertretenden
Direktor und 1945 zum Direktor gewihlt.
Dieses Amt bekleidete er eine lange Zeit.
Er war auch in der Gesellschaft Kotikielen
Seura  tatig: 1924—1930 Schriftleiter,
1951—53 Vizeprdases und 1953—1957 Pri-
ses dieser Gesellschaft fiir Muttersprache.
AuBerdem war er Schriftleiter (1924—
1936) und Chefredakteur (1937—1957) der
Zeitschriit «Virittdja», war Mitglied des
Sprachausschusses der Finnischen Aka-
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demie und Mitglied der Suomen Aka-
temia.

Lauri Hakulinen wurde schon nach
Veroffentlichung der Untersuchung «Pari
suomen murteiden vokaalinkestoseikkaa»
(Vir. 1922) als Forscher anerkannt. Im
Jahre 1933 ist diese Untersuchung als
umgearbeiteter Artikel auf deutsch unter
dem Titel «Uber den Silbenakzent und
seine lautgeschichtliche Bedeutung»
(MSFOu LXVII) erschienen. Darin hat
der Verfasser als erster finnischer For-
scher die Aufmerksamkeit auf die Bedeu-
tung des Silbenakzents fiir die Quantitats-
verhiltnisse gerichtet. Wahrend der vielen
Jahre seines Schaffens hat Lauri Hakulinen
mehrere hundert Aufsiatze, Rezensionen, Be-
richte usw., die die finnische Sprache, die
ostseefinnischen und auch die anderen fin-
nisch-ugrischen betreffen, publiziert. Lauri
Hakulinen hat nicht nur zahlreiche wert-
volle Aufsidtze verdifentlicht, sondern auch
groBe Werke verfaBt. Sein umfangreiches
Hauptwerk ist «Suomen kielen rakenne ja
kehitys» (I 1941, II 1946). Eine zweite,
verbesserte Auflage des Werkes ist 1961
und eine dritte, verbesserte und erweiterte
Auflage 1968 erschienen. Das Werk ist
auch ins Russische, Deutsche und Englische
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iibersetzt worden. Es ist ein unvermeid-
liches Vademecum fiir alle, die Interesse
fiir das Finnische haben und diese Sprache
mit anderen finnisch-ugrischen Sprachen
vergleichen wollen. Lauri Kettunen ist der
erste, der seine spezielle Forschungstitig-
keit auf die Lehniibersetzungen gerichtet
hatte. Im Jahre 1969 hat er eine Mono-
graphie iiber die Lehniibersetzungen im
Finnischen veroifentlicht («Suomen sanas-
ton kédnnoslainoja»). Die Lehniiberset-
zungen zeigen uns ebenso gut wie die
direkten Lehnworter, welche Kontakte eine
Sprache mit anderen Sprachen gehabt hat.
Zusammen mit R. E. Nirvi hat Lauri Ha-
kulinen 1948 das umfangreiche Werk «Suo-
men kansan sananparsia» herausgegeben.
Auf dem Gebiet der finnischen prakti-
schen Sprachpflege hatte Lauri Hakulinen
eine bedeutende Autoritdt erlangt. Von
ihm stammen wichtige Aufsdtze iiber die
Sprachrichtigkeit.

Lauri Hakulinen war ein offenherziger
Gelehrter und ein hilfsbereiter Freund.
Seine jiingeren Kollegen hat er als Re-
dakteur immer moralisch unterstiitzt. Die
Finnougristen werden sein Andenken stets
in Ehren bewahren.

PAUL ARISTE (Tartu)

235



	b11464732-1985-3 no. 3 01.07.1985
	Chapter
	ZUR STRUKTUR DER OSTSEEFINNISCHEN PRONOMEN*
	ZUR ANPASSUNG RUSSISCHER LEHNWÖRTER IM KUKKUZI-DIALEKT DES WOTISCHEN
	ZUR SYNKOPE UND APOKOPE IM VERBPARADIGMA DER DJORZA-MUNDART DES KARELISCHEN
	K HCTOPHH CY®®HKCA -men B KOMM ЯЗЫКЕ

	КОМИ-НЕНЕЦКИЕ ЯЗЫКОВЫЕ КОНТАКТЫ
	О ВЫРАЖЕНИИ СУБЪЕКТНО-ОБЪЕКТНЫХ ОТНОШЕНИЙ В ОБСКО-УГОРСКИХ ЯЗЫКАХ
	Untitled
	60-ЛЕТИЕ Ю. С. ЕЛИСЕЕВА
	Untitled

	LAURI KETTUNEN (1885—1963)
	К. Е. Майтинская, Служебные слова в финно-угорских языках, Москва, «Наука», 1982. 185 c.
	Ф. U. Гордеев, Этимологический словарь марийского языка. Том 1, А-Б, Йошкар-Ола, Марийское книжное издательство, 1979. 255 с. Том 2, В-Д, 1983. 287 с.
	Hungarolôgiai Ertesitö. A Nemzetközi Magyar Filolögiai Téarsasag Folyéirata 1983. V. évfolyam I—2. szam. 345 $.
	С. П. Молданова, Е. А. Нёмысова, В. Н. Ремеза – нова, Словарь хантыйско-русский и русско-хантыйский. Пособие для учащихся начальной школы, Ленинград, «Просвещение», 1983. 286 $.
	А. М. Гребнева, Флористическая лексика мордовских языков. Диссертация на соискание ученой степени кандидата филологических наук, Саранск 1984.

	ТРЕТЬЕ СОВЕЩАНИЕ ПО ФОНОЛОГИИ УРАЛЬСКИХ ЯЗЫКОВ
	LAURI HAKULINEN IN MEMORIAM AETERNAM
	Untitled

	| MAGDOLNA SZABO KISPAL |
	Untitled
	Chapter
	Table of content





	Illustrations
	Untitled
	Untitled
	Untitled

	Tables
	Untitled




